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Nachruf Josef Baireder

Der Gemeindeverband Zwettl trauert um seinen langjährigen
ehemaligen Geschäftsführer Bgm a.D. Josef Baireder

Mit großer Betroffenheit nehmen 
wir Abschied von Josef Baireder, 
ehemaliger Geschäftsführer vom 
Gemeindeverband Zwettl und ein 
wahres „Urgestein“ der Abfall-
wirtschaft, der über Jahrzehnte 
hinweg die Entwicklung der kom-
munalen Umweltarbeit maßgeb-
lich geprägt hat.
Josef Baireder begann seine be-
rufliche Laufbahn im Jahr 1979 
beim damaligen Gemeindeabga-
beneinhebungsverband des Be-
zirkes Zwettl. Mit hoher Fachkom-
petenz und unermüdlichem Einsatz 
entwickelte er den Gemeindever-
band Zwettl zu einer echten Erfolgs-

geschichte. Der Aufbau und die 
Weiterentwicklung des Verban-
des tragen unverkennbar seine 
Handschrift.
Rückblickend sprach er immer 
wieder selbst von „bewegten 
Jahren“, die nicht immer einfach 
gewesen seien – und gerade in 
diesen Herausforderungen zeigte 
sich bereits sein außergewöhnli-
ches Engagement und seine Ziel-
strebigkeit.
Ein bedeutender Meilenstein seines 
Wirkens war die Errichtung der 
Umladestation Waldviertel in enger 
Zusammenarbeit mit dem Gemein-
deverband Gmünd – ein Projekt, 

das beispielgebend für nachhalti-
ge Abfallwirtschaft in der Region 
wurde.
Die Entwicklung des Gemeinde-
verbandes Zwettl ist eine „reine 
Erfolgsgeschichte“ – eine Erfolgs-
geschichte, die untrennbar mit 
seinem Namen verbunden ist. 
Seine Verdienste beim Aufbau 
und bei der Weiterentwicklung 
dieser Organisation sind von un-
schätzbarem Wert.
Josef Baireder überzeugte nicht 
nur durch seine fachliche Kompe-
tenz, sondern auch durch seine 
weit über den Bezirk hinaus an-
erkannte Tätigkeit. Sein Wirken 

war geprägt von Weitblick, Ge-
staltungswillen, Verantwortungs-
bewusstsein und einem tiefen 
Verständnis für nachhaltige Ent-
wicklungen. Ebenso geschätzt 
waren seine Loyalität sowie das 
stets freundschaftliche und wert-
schätzende Arbeitsverhältnis mit 
seinen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern.
Auch überregional setzte er 
wichtige Impulse: Seit 1985 war er 
als Regionssprecher innerhalb 
der Organisation der NÖ-Um-
weltverbände sowie in der zen-
tralen Öffentlichkeitsarbeit ein 
starker Vertreter für das Wald-

viertel. In dieser Funktion war er 
maßgeblich an der Entwicklung 
und Umsetzung richtungsweisen-
der Projekte für Niederösterreich 
beteiligt. Dazu zählen unter ande-
rem die Flurreinigungsaktion 
„Stopp Littering“ (Frühjahrsputz), 
die Initiative „Sauberhafte Feste“ 
sowie die Lehrvideos „…einfach 
weg!“ für Schulen und viele 
weitere Projekte, die bis heute 
Wirkung zeigen.
Mit Josef Baireder verliert die 
Abfallwirtschaft nicht nur einen 
erfahrenen Fachmann, sondern 
auch eine prägende Persönlich-
keit, die mit ihrem Einsatz, ihrer 

Weitsicht, ihrem Verantwortungs-
gefühl und ihrer Menschlichkeit 
Spuren hinterlassen hat.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner 
Familie und allen, die ihm nahe-
standen.
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„Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir DICH sehen können,

wann immer wir wollen.“

Sein Wirken wird
in dankbarer Erinnerung

bleiben und wir werden
ihm ein ehrendes

Andenken bewahren.
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Anonym
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Abfallbilanz 2025

am Gelände der HLW Zwettl
Regionaler Genussfrühschoppen

Am Samstag, den 9. Mai 2026 
findet zum 4. Mal der regionale 
Genussfrühschoppen statt. Stadt-
gemeinde und HLW, berufsbil-
dende Schule des Vereins für 
Franziskanische Bildung, präsen-
tieren Besonderheiten aus der 
Region. Zusätzlich gibt es die 
Möglichkeit bei der Blutspende-
aktion vor Ort teilzunehmen.
Die Durchführung der kulinari-
schen Veranstaltungen wird seit 
ihrer Gründung vom Gemeinde-
verband für Abgabeneinhebung 
und Müllbeseitigung Bezirk Zwettl 
sehr gut unterstützt.

Programm

09:30 Uhr:
Empfang und Eröffnung
musikalische Umrahmung
durch SchülerInnen und
LehrerInnen der HLW/BASOP
und FreundInnen

anschließend:
Frühschoppenbetrieb
• Kinderprogramm
• Vintage-Modeschau
• Blutspendeaktion

des 4. Regionalen
Genussfrühschoppen

Frühjahrsputz 2026
Der Gemeindeverband Zwettl und das Land Nieder-
österreich rufen auch heuer wieder zum „Frühjahrs-
putzen“ auf und unterstützen diese Aktion mit Warn-
westen, Handschuhen, Müllgreifern und Sammel-
säcken.
Das Online-Anmeldeformular und nähere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage unter            

 www.gvzwettl.at (Anmeldung jederzeit möglich).
Ein herzliches Dankeschön schon heute an die vielen 
Freiwilligen, die diese Aktion unterstützen.

SMS-Erinnerungsservice
Morgen Restmüll-Abholung oder Gelber Sack?
Ihr Handy erinnert Sie jetzt automatisch, und das kostenlos!
Sie erhalten dabei jeweils am Tag vor dem Abholtermin für Restmüll, Altpapier, Gelben Sack
und - so vorhanden - auch für die Biotonne ein kurzes Erinnerungs-SMS zugestellt.
Die Anmeldung zu diesem Service ist auf unserer Homepage  möglich. www.gvzwettl.at

Senkung der Gesamtabfallmenge im Bezirk Zwettl
Abfallbilanz 2025

Im Vorjahr wurden im Bezirk Zwettl 
insgesamt 19.067,95 Tonnen Ab-
fall entsorgt und verwertet. Das 
ist eine Senkung von 392 Tonnen 
gegenüber dem Jahr 2024.
Pro Einwohner wurden somit 
durchschnittlich 459 Kilogramm 
Müll erzeugt. Im Vergleich zum 
Jahr 2024 stellt das eine Sen-
kung von ca. 9 Kilogramm pro 
Einwohner dar.

TRENNA DAMA -
#Trennsetter trennen richtig!
Durch die richtige Abfalltrennung 
leistet jede Bürgerin und jeder 
Bürger einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz. Eine Abfall-
trennung im Nachhinein ist sehr 
aufwändig und kostenintensiv. 
Durch eine saubere Trennung 
muss weniger Energie (CO²-Aus-
stoß) für die Aufbereitung, Ver-
wertung und das Recycling ein-
gesetzt werden. 
Nur getrennte Abfälle können 
einer Wiederverwertung zuge-
führt werden, dadurch kommt es 
zu einer Einsparung von Primär-
rohstoffen.

Trennquote liegt 2025
bei über 62 Prozent
Von der Gesamtabfallmenge wur-
den insgesamt 11.859 Tonnen 
(Biogene Abfälle, Problemstoffe, 
Elektroaltgeräte, Speiseöl, Altholz 
und sonst. Altstoffe) getrennt ge-
sammelt, wobei die Trennquote bei 
62,2 Prozent liegt.

Abfallzusammensetzung 2025
Menge in t und Prozentanteil vom Gesamtabfallaufkommen, kg/EW/a

Abfallmengen im Bezirk Zwettl

Menge in t und Veränderung in Prozent
Jahr 2024/2025

Veränderung in Prozent zum Vorjahr

Restmüll

-0,3
Sperrmüll

-10,5

Agrar-
folien

-6,8
Biotonne

4,2

Strauch-
schnitt

11,0
Altpapier

-3,3
Altglas

-8,6

Eisen-
schrott

-3,1

Kunst-
stoffe

-9,4

Alt-
textilien

-6,2
Speiseöle

-4,4
Altholz

-2,3

sonstige
Stoffe

95,3
Bauschutt

0,4

Problem-
stoffe

6,2
EAG

6,3
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Das gehört in die
Altpapiertonne

Das gehört nicht in
die Altpapiertonne

4Zeitungen, Zeitschriften, 
Kataloge, Prospekte

4Bücher, Telefonbücher
4Geschenk-, Schreib-, Kopierpapier
4Briefe, Kuverts, Packpapier
4Papiertragetaschen
4Papierverpackungen ohne 

Inhalt
4unbeschichtete Tiefkühlkartons
4Wellpappe
4kleine Kartonagen und

Schachteln BITTE IMMER 
FALTEN! Für große Kartonagen 
bzw. größere Mengen gibt es 
eine eigene Sammlung im 
ASZ/WSZ.

4Beschichtetes Papier
ð Restmüll

4Kohle-, Durchschlag- und 
Thermopapier (Kassabon)
ð Restmüll

4Milch- und Getränkeverbund-
verpackungen
ð ASZ/WSZ oder Gelber Sack

4Hygienepapier (Papiertaschen-
tücher, Küchenrollen, Servietten)
ð Restmüll

4verschmutztes / fettiges Papier
ð Restmüll

4Zellophan, etc.
ð Restmüll

Altpapier & Kartonagen

SMS-Erinnerungsservice
Morgen Restmüll-Abholung oder Gelber Sack?
Ihr Handy erinnert Sie jetzt automatisch, und das kostenlos!
Sie erhalten dabei jeweils am Tag vor dem Abholtermin für Restmüll,
Altpapier, Gelben Sack und - so vorhanden - auch für die Biotonne ein
kurzes Erinnerungs-SMS zugestellt.

Die Anmeldung zu diesem Service ist auf unserer Homepage
 www.umweltverbaende.at/zwettl möglich.

Altpapier ist ein wichtiger Roh-
stoff der wiederverwertet werden 
kann und somit nicht nur Kosten 
beim Herstellungsprozess ein-
spart, sondern auch Ressourcen 
schont. Um das Altpapier dem 
Recyclingprozess zuführen zu 
können, muss dieses natürlich 
vorher in der Altpapiertonne oder 
am ASZ/WSZ gesammelt werden.
Leider kommt es aufgrund der 
aktuellen Situation - durch den 
vermehrten Onlineversand - 
öfter zu größeren Ansammlungen 
von Kartons und Schachteln. Diese 
Kartonberge werden immer wieder 
neben dem Altpapiercontainer 
bereitgestellt.
Wir möchten Sie darauf hinwei-
sen, dass große Kartons und 
Schachteln nicht mitgenommen 

Altpapier & Kartonagen
richtig entsorgen

werden können und bitten Sie, 
diese gefaltet in die Kartonagen-
behälter am ASZ/WSZ abzuge-
ben.
Die Öffnungszeiten Ihres Altstoff- 
bzw. Wertstoffsammelzentrums 
finden Sie am Abfuhrterminkalen-
der oder auf unserer Homepage.

Hier zwei negative Beispiele -

SO BITTE NICHT!
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Die Onlineplattform zum Tauschen, Verkaufen und Verschenken.

www.sogutwieNEU.at

Wiederverwenden statt Wegwerfen!

Der richtige Umgang mit Bioabfällen
Eigenkompostierung und Biotonne

Warum werden Bioabfälle
 gesammelt?
In der Natur werden abgestorbe-
ne Pflanzenteile von Bakterien, 
Pilzen, Mikroorganismen und 
Kleinlebewesen abgebaut und zu 
Humus umgewandelt. Der Humus 
dient wiederum Pflanzen als 
Nahrung. So schließt sich der 
Kreis.
Auch Bioabfälle aus Küche und 
Garten sind Teil des natürlichen 
Kreislaufs. Die in der Biotonne 
gesammelten Abfälle werden in 
Kompostieranlagen zu Humus 
umgewandelt.

Eigenkompostierung
Wie setzt man einen Kompost 
auf?
Auf eine 10 bis 20 cm dicke Schicht 
aus Strukturmaterial werden alle 
anfallenden kompostierbaren 

Das gehört
in die Biotonne

Das gehört nicht
in die Biotonne

4Obst- und Gemüseabfälle
4Schalen von Bananen- und 

Zitrusfrüchten
4verdorbene Lebensmittel

ohne Verpackung, Speisereste
4Kaffeesatz
4Teebeutel, Teefilter und -sud
4Eierschalen, Federn
4Haare, Tierhaare
4Knochen, Gräten
4Wurst, Fleisch- und Fischreste
4Laub, Gras
4Holzasche (ausgekühlt)
4Blumensträuße, Topfpflanzen
4Gartenabfälle (zerkleinerte Äste, …)

4Große Sträucher und Äste
ð ASZ, Strauchschnitt

4Plastiksackerl
ð Restmüll

4Katzenstreu (nicht kompostierbar) 
ð Restmüll

4Hygieneartikel, Windeln
ð Restmüll

4Staubsaugerbeutel, Kehricht
ð Restmüll

4Speiseöle und -fette
ð Problemstoffsammlung/NÖLI

4Koks- und Kohlenasche
ð Restmüll

4Leder, Gummi
ð Restmüll

4Flüssigkeiten (z.B. Suppe)
ð absieben und in Abfluss gießen

4Reste von (Haus-)Tierkadavern
ð TKB-Container

Materialien geschichtet. Um den 
Verrottungsprozess zu beschleu-
nigen, mischt man fertigen Kom-
post hinzu („Impfen“). Deckt man 
den Kompost mit einem luft-
durchlässigen Vlies oder Stroh ab, 
trocknet er nicht aus.
Die richtige Mischung folgender 
Materialien ist für den Verrot-
tungsprozess wichtig
4 Baum- und Strauchschnitt, 

Laub (kohlenstoffhaltig)
4 Grasschnitt und Küchenabfälle 

(stickstoffhaltig)
4 trockener und feuchter Biomüll
4 feine und grobe Materialien

Weiters ist es auch wichtig, den 
Kompost zwischendurch einmal 
umzusetzen. So wird der „Haufen“ 
noch einmal neu vermischt und 
das trockene Material nach innen 
befördert.

Biotonne
Eine Biotonne wird benötigt, 
wenn man seine Bioabfälle aus 
der Küche oder dem Garten nicht 
selbst kompostieren will oder 
kann.
Die Entleerung des Biobehälters 
erfolgt alle 14 Tage (26 Entleerun-
gen). Einzig in der Stadtgemeinde 
Allentsteig (38 Entleerungen) und 
im Stadtgebiet Zwettl (40 Ent-
leerungen) wird der Biomüll öfter 
abgeholt.

So bitte nicht:

Tonnengrößen
und Preise
26 Entleerungen/Jahr
Tonnengröße Jahrespreis

120 Liter
240 Liter

82,94
122,12

38 Entleerungen/Jahr*
Tonnengröße Jahrespreis

120 Liter
240 Liter

121,22
178,49

*nur Stadtgemeinde Allentsteig
**nur Stadtgebiet Zwettl

Das kleine Bioküberl ist ideal für 
die Sammlung von Biomüll, findet 
Platz in jeder Küche und hat viele 
Vorteile:
4 Lochung des Deckels fördert 

Belüftung
4 Reduziert unangenehme 

Gerüche und Kondensat
4 Reduziert Feuchtigkeit
4 Erleichtert die tägliche Entsor-

gung der Küchenabfälle
4 Hygienische Sammlung von 

Speiseresten
4 Leichtes Befüllen durch die 

weite Öffnung des Küberls
4 Freistehend oder montiert
4 Kombinierbar mit 10 Liter 

BIOMAT Maisstärkesäcke

BIO-KüberlKüberlKüberl

Das Vorsammelgefäß für die Küche

® ®BIOMAT  Airbox

Beim GVZ erhältlich:
® ®BIOMAT  Airbox

Maisstärkesäcke
10 Liter - 26 Stk. / Rolle

12,90
6,60

40 Entleerungen/Jahr**
Tonnengröße Jahrespreis

120 Liter
240 Liter

127,60
187,88

Das gehört nicht NEBEN die Biotonne
4Behälter mit Laub- und Grasschnitt, welche zusätzlich NEBEN der Biotonne bereitgestellt werden, 

können leider nicht mitgenommen werden. ð ASZ, WSZ, Umladestation Kleinschönau
Ausnahme: Mitnahme auf Lieferschein – Voranmeldung beim GVZ ist 2 Tage vorher notwendig

TIPP: Wenn Ihnen die 120l Biotonne zu klein wird, können Sie gerne auf eine 240l Tonne wechseln!
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Die Onlineplattform zum Tauschen, Verkaufen und Verschenken.

www.sogutwieNEU.at

Wiederverwenden statt Wegwerfen!
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Die perfekte Lösung für den Zigarettenabfall
Der TAschenbecher

Österreichisches Bundesheer
Am 17. Juni 2026 überreichte der 
Gemeindeverband Zwettl durch 
Obmann Bgm. Andreas Maringer 
und Geschäftsführer Albrecht 
Mayerhofer dem Österreichi-
schen Bundesheer TÜPl Allent-
steig stellvertretend an Oberst 
Julius Schlapschy 250 Stück 
TAschenbecher.
Der Gemeindeverband Zwettl ist 
zuversichtlich auf diese Weise ein 
Entgegenwirken in Sachen Ziga-
rettenabfall geleistet zu haben 
und hofft auf positive Anwendung 
bei den Rauchern.

Gemeinden im Bezirk
Der GV Zwettl möchte natürlich 
auch alle Gemeinden im Bezirk 
Zwettl mit dieser Initiative unter-
stützen und teilte somit in jeder 
Gemeinde TAschenbecher aus, 
um diese auch am Gemeindeamt, 
am Fußballplatz, auf Freizeitanla-
gen, Badeteichen, usw. zur Ver-
fügung stellen zu können.

Stellvertretend für alle Gemein-
den besuchten der Obmann Bgm. 
Andreas Maringer sowie der 
Geschäftsführer Albrecht Mayer-
hofer am 7. Juli 2026 die Ge-
meinden Ottenschlag, Kirchschlag, 
Martinsberg, Gutenbrunn und 
Bad Traunstein, um die prakti-
schen Boxen offiziell zu überge-
ben und dies auch mit einem Foto 
zu dokumentieren. Diese nach-
haltigen Boxen sollen dazu bei-
tragen, die Verschmutzung durch 
weggeworfene Zigarettenstummel 
zu reduzieren und das Bewusst-
sein für Umweltthemen zu stärken.

Achtlos weggeworfene Zigaret-
tenstummel sehen nicht nur un-
schön aus, sie sind für die Umwelt 
in hohem Maße schädlich: Ein 
Zigarettenstummel enthält 4800 
Chemikalien. Nutz- und Wildtiere 
können dadurch vergiftet sowie 
die Bodenorganismen geschä-
digt werden. Durch das Regen-
wasser gelangen die Schadstoffe 
ins Grundwasser oder in Seen 
und Flüsse, schädigen die darin 
lebenden Tiere sowie Pflanzen – 
und landen dadurch sogar in der 
Nahrungskette.
Durch die Nutzung des TAschen-
bechers hofft man auf weniger 
Littering in unserem Lebensraum, 

denn in Österreich landen jähr-
lich 80% der Zigaretten-
stummel in der Natur (von 
insgesamt 5.000 Tonnen 

Zigarettenresten).

SperrmüllsammlungSperrmüllsammlungTAschenbecher
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 v.l.n.r.:
GF des GVZ Albrecht Mayerhofer, Vizebgm. Marktgemeinde Bad Traunstein

Ing. Wolfgang Kornberger, Obmann des GVZ Bgm. Andreas Maringer

 v.l.n.r.:
GF des GVZ Albrecht Mayerhofer, Bgm. Marktgemeinde Ottenschlag

Paul Kirchberger, Obmann des GVZ Bgm. Andreas Maringer

 v.l.n.r.:
GF des GVZ Albrecht Mayerhofer, Bgm. Marktgemeinde Gutenbrunn

Birgit Haberzett, Obmann des GVZ Bgm. Andreas Maringer

 v.l.n.r.:
GF des GVZ Albrecht Mayerhofer, Bgm. Marktgemeinde Martinsberg

Friedrich Fürst, Obmann des GVZ Bgm. Andreas Maringer

Deshalb nimm den TAschenbecher,
damit die umweltschädlichen

Zigarettenreste richtig entsorgt
werden können und somit

nicht mehr am Boden landen.

Großblättriger Zeitling
1-3 Jahre

Pappiges Trinkbecherl
bis 50 Jahre

Zerknüllter Sackler
bis 120 Jahre

Zerdrückter
Durstlöscher
500-1.000 Jahre

Gefüllter Mistfang
500-800 Jahre

Bunter Schluckspecht
bis 50.000 Jahre

Giftiges Stummelchen 
2-7 Jahre

Heimtückischer
Ausrutscher

1-3 Jahre

Kleiner
Mundschützling

450 Jahre

Gemeiner Blechling
500 Jahre

Weißer
Schneuzling

1-5 Jahre

Unliebsame
Umweltschädlinge
die man in der Natur �ndet und
wie lange sie uns erhalten bleiben

STOPP -
SO NICHT!

Diese Umweltbewohner wollen wir nicht!

Gemeindeverband für Abgabeneinhebung
und Müllbeseitigung Bezirk Zwettl

Das erfreut nicht nur die Natur, sondern auch 
die nächste Generation, der wir ein sauberes 

Landschaftsbild hinterlassen.
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Bevölkerung packte auch heuer wieder tatkräftig mit an - knapp 80 Gruppen beteiligten sich an Aktion im Verbandsgebiet
Der Frühjahrsputz feiert sein 20-jähriges Jubiläum 

Seit zwei Jahrzehnten engagieren sich viele freiwilli-
ge Gruppen immer wieder, um die Umwelt von 
Verschmutzungen zu befreien. Zu diesem Jubiläum 
gab es dieses Jahr ein großes landesweites Gewinn-
spiel als Dank für das Engagement der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer.
Bei diesem Gewinnspiel hat Dominik Jordan (Ge-
meinde Grafenschlag) aus dem Bezirk Zwettl einen 
Übernachtungsgutschein für „Genusszimmer Müssauer” 
gewonnen. Die Gewinnveranstaltung für alle Ge-
winner des Landes Niederösterreich erfolgte am          
15. Juni 2026 in St. Pölten.

Einkaufsgutscheine aus der Region vom GVZ
Der Gemeindeverband Zwettl wollte auch seinen 
Dank für das große Engagement aus der Be-
völkerung ausdrücken und verloste zusätzlich unter 
allen Teilnehmern 6 x 50 Euro regionale Einkaufs-
gutscheine. Der Verbandsobmann Bgm. Andreas 
Maringer und der GF des GVZ Albrecht Mayerhofer 
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Frühling! Die Sonne strahlt und die Natur erblüht in voller Pracht. Doch leider findet man um diese Jahreszeit 
auch wieder jede Menge Müll, der einfach achtlos weggeworfen wurde. Zum Glück waren in diesem Jahr 
wieder viele freiwillige, fleißige HelferInnen unterwegs – insgesamt ca. 78 Gruppen von den verschiedensten 
Gemeinden und Vereinen haben in unserem Verbandsgebiet die Natur gereinigt.
EIN GROSSES DANKESCHÖN AN ALLE FREIWILLIGEN HELFERINNEN UND HELFER!

Hier die 6 Gewinnergruppen, die vom Gemeindeverband Zwettl ausgezeichnet wurden:

 Volksschule Gutenbrunn  Allgemeine Sonderschule Zwettl

 Marktgemeinde Bad Traunstein  Marktgemeinde Rappottenstein, Pehendorf

 Freiwillige Feuerwehr Friedersbach  Österreichisches Bundesheer - TÜPl Allentsteig

überreichten diese persönlich am 17. Juni 2026 an 
die Gewinnergruppen:
Ÿ Volksschule Gutenbrunn
Ÿ Allgemeine Sonderschule Zwettl
Ÿ Marktgemeinde Bad Traunstein
Ÿ Österreichisches Bundesheer - TÜPl Allentsteig
Ÿ Freiwillige Feuerwehr Friedersbach
Ÿ Marktgemeinde Rappottenstein, Pehendorf

Insgesamt hat die Frühjahrsputzaktion einmal mehr 
gezeigt, wie viel Engagement und Teamgeist in 
unserer Gemeinschaft stecken. Der Verbandsob-
mann und der Geschäftsführer des GVZ würdigen 
die hervorragenden Leistungen der Teilnehmer, die 
an der Frühjahrsputzaktion einen wertvollen Beitrag 
für eine saubere Heimatgemeinde und einen sauberen 
Bezirk Zwettl geleistet haben. Ihr Engagement ist ein 
Vorbild für uns alle und zeigt, wie wir gemeinsam 
etwas bewegen können.

(c) SophieNaglBalber
 v.l.n.r.: GF des GVZ Albrecht Mayerhofer, Präsident der NÖ

Umweltverbände Christian Macho, i.V. Stefan Krapfenbauer für
Dominik Jordan, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf,

Obmann des GVZ Bgm. Andreas Maringer

 Einige Teilnehmer der Gewinnergruppen des GV Zwettl
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mann und der Geschäftsführer des GVZ würdigen 
die hervorragenden Leistungen der Teilnehmer, die 
an der Frühjahrsputzaktion einen wertvollen Beitrag 
für eine saubere Heimatgemeinde und einen sauberen 
Bezirk Zwettl geleistet haben. Ihr Engagement ist ein 
Vorbild für uns alle und zeigt, wie wir gemeinsam 
etwas bewegen können.

(c) SophieNaglBalber
 v.l.n.r.: GF des GVZ Albrecht Mayerhofer, Präsident der NÖ

Umweltverbände Christian Macho, i.V. Stefan Krapfenbauer für
Dominik Jordan, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf,

Obmann des GVZ Bgm. Andreas Maringer

 Einige Teilnehmer der Gewinnergruppen des GV Zwettl
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für ASZ/WSZ-Betreuer aus dem Bezirk Zwettl

Problemstoffschulung und
Akku-Brandversuchstests

Die Schulung bot ein breites Spek-
trum an interessanten Themen. Der 
Geschäftsführer des GV Zwettl, 
Albrecht Mayerhofer begrüßte 
alle 75 Teilnehmer dieser Veran-
staltung und hielt einen Bericht 
über die aktuellen Sammelange-
bote. Anschließend referierten 
einige Experten über wichtige 
Aspekte wie Gefahrgut und die 
richtige Entsorgung von Altbatte-
rien, wobei es bei beim Letztge-
nannten ab 1. April 2026 eine 
Änderung gab.

Der Bezirkssachbearbeiter für 
Schadstoffe Thomas Fichtinger 
und Brandmeister Maximilian 
Fichtinger der FF Ottenschlag 
führten, auf Grund der Bitte des 
GVZ, am Nachmittag die Akku-
Brandversuchstests auf dem 
Gelände des WSZ Perwolfs durch.
Hierbei wurde gezeigt, dass durch 
nicht fachgerechte Entsorgung 
oder Lagerung von Akkus ein 
hohes Brandrisiko bei der Über-
nahme am ASZ/WSZ sowie beim 
Transport entstehen kann.

Mit den Drohnenaufnahmen, die 
durch die Unterstützung der 
„Drohnengruppe“ der FF Zwettl 
Stadt entstanden sind, sowie 
durch die Videoaufnahmen des 
GV Zwettl, wird in Zukunft ein 
Schulungsvideo erstellt, welches 
für die Feuerwehren des Bezirkes 
sowie für den Gemeindeverband 
zu Schulungszwecken genutzt 
werden kann.
Ein großes Dankeschön geht auch 
an die FF Altmelon, die während 
dieser Vorführung für die Brand-
sicherheitswache zuständig war.
Allgemein kann man sagen, dass 
die Schulung und die Akku-Brand-
versuche von allen Teilnehmern 
als äußerst wertvoll und informa-
tiv bewertet wurden und einen 
wichtigen Schritt zur Verbesse-
rung der Sicherheitsstandards 
und Effizienz in der Problemstoff-
sammlung im Bezirk Zwettl dar-
stellen.
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Am 9. April 2026 fand in Altmelon im GH Spiegl am Vormittag eine umfassende Schulung für die Mitarbeiter 
des Altstoffsammelzentrums (ASZ) und Wertstoffzentrums (WSZ) inkl. Akku-Brandversuchstests am Nach-
mittag am Gelände des WSZ Perwolfs statt.

Vermittlung von Wissen über Mülltrennung und Müllvermeidung
Abfallpädagogik in Schulen und WSZ

In den vergangenen Wochen wurden viele Müllworkshops in den verschiedensten Volksschulen im Bezirk 
Zwettl und auch am WSZ in Perwolfs abgehalten. Die Resonanz auf die Besuche war durchweg positiv. 
Schülerinnen und Schüler zeigten großes Interesse und beteiligten sich aktiv. Dank solcher Initiativen wird das 
Bewusstsein für Umweltschutz gestärkt und der Grundstein für eine nachhaltigere Zukunft gelegt. 

 Volksschule Allentsteig  Volksschule Echsenbach

 Volksschule Langschlag  Volksschule Schweiggers

 Volksschule Arbesbach  Volksschule Arbesbach am WSZ Perwolfs
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Herabhängende Äste behindern Müllfahrzeuge bei der Durchfahrt
Bäume versperren die Durchfahrt

Immer wieder kommt es vor, dass 
in manchen Straßen für die Müll-
fahrzeuge die Durchfahrt auf 
Grund herabhängender Äste von 
Bäumen und Sträuchern auf Privat-
grundstücken kaum möglich bzw. 
fast gänzlich versperrt ist.
Wir bitten daher Anrainer von 
Straßen mit starkem Baum- und 
Strauchbewuchs Maßnahmen zu 

ergreifen, um eine reibungslose 
Abholung der Mülltonnen und 
Gelben Säcke zu gewährleisten. 
Dazu zählt das Zurückschneiden 
der Bäume und Sträucher auf 
eine Mindesthöhe von 4,5 m so-
wie das Freihalten eines Fahr-
streifens in der Breite von 3,5 m. 
Bitte bedenken Sie, dass dadurch 
auch Einsatzfahrzeuge wie Feuer-

wehr und Rettung die Straßen 
ungehindert passieren können.
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Genussfrühschoppen | Durchfahrt Müllfahrzeuge

am Gelände der HLW Zwettl
Regionaler Genussfrühschoppen

Am 9. Mai 2026 fand auf dem 
Gelände der HLW Zwettl der 
vierte regionale Genussfrüh-
schoppen statt, der bei strahlen-
dem Wetter zahlreiche Besucher 
anlockte. Ein buntes Rahmenpro-
gramm sorgte für eine stim-

mungsvolle Atmosphäre. Wir 
konnten viele Besucher an unse-
rem Stand begrüßen, welchen wir 
auch viele Infos und kleine Prä-
sente weitergeben konnten. 
Insgesamt war der Genussfrüh-
schoppen ein voller Erfolg und ein 

wunderschönes Ereignis für die 
gesamte Region. Wir bedanken 
uns für die tolle Zusammenarbeit 
mit der HLW Zwettl sowie mit der 
Stadtgemeinde Zwettl.

 Abfallberaterin Barbara Binder  Abfallberaterin Jasmin Spitzer
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Gewinner der letzten Ausgabe
Folgende Personen freuen sich über „Zwettler Taler“
im Wert von 40,- Euro:
Katharina Hackl, Siebenhöf | Günter Seierl, Kottes-Purk
Sarah Fichtinger, Frankenreith | Angela Holzinger, Lugendorf

Den Sonderpreis hat gewonnen:
Vincent Huber, Neusiedl

           

 Vincent Huber mit
Barbara Binder vom GVZ

€ 200,-

Preiseim Gesamtwert von

auf euch!

Es warten

Zahlenrätsel
Gewinnspiel

Name:

Adresse:

          

Hinter diesem Zahlencode steckt eine wichtige Botschaft!
Findest du den Satz heraus? (Tipp: 2=B, 10=J, 18=R, ...)

Mitarbeiter und deren Angehörige dürfen am Gewinnspiel nicht teilnehmen, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Für die Teilnahme am Gewinnspiel ist eine Angabe von personenbezogenen Daten erforderlich. Der 
Teilnehmer erklärt sich ausdrücklich damit einverstanden, dass die von ihm übermittelten Daten für die Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels erhoben und verarbeitet werden. Im Falle eines Widerrufs wird der 
Teilnehmer vom Gewinnspiel ausgeschlossen. Die vom Teilnehmer im Zuge des Gewinnspiels eingegebenen und übermittelten personenbezogenen Daten werden ausschließlich zum Zwecke der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, gespeichert und verwendet sowie z.B. für die Zustellung des Gewinns an Dritte (z.B. Post, Paketdienst, o.ä.) weitergegeben. Die Gewinner des Gewinnspiels sind damit 
einverstanden, dass Name und Wohnort in der nächsten Ausgabe angeführt werden. Die Daten werden nach vollständiger Durchführung des Gewinnspiels umgehend gelöscht.

Senden Sie das Rätsel an:
Gemeindeverband Zwettl, Franz Eigl-Straße 14, 3910 Zwettl, Fax: 02822/53735-20
oder E-Mail: barbara.binder@gvzwettl.at (im Betreff „Gewinnspiel“ anführen)

Einsendeschluss:
21.08.2026
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